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liehen Besprechungen, zu denen sich Direktor
Widmer aus Bern eigens nach Berlin begeben
hatte, eine durchaus beruhigende Beantwortung
durch diesen. Wir beschlossen also, die
Wettbewerbe unter allen Mitgliedern unseres Vereins
auszuschreiben, zu denen ja auch Schweizer Künstler
in stattlicher Zahl gehörten. Daß die Preise
allerdings in Markwährung benannt wurden und den
Schweizern eine Beteiligung unlohnend erscheinen
lassen könnten, das erklärten ihre eigenen Landsleute

für unerheblich. Nötigenfalls wollte Herr
Widmer etwaigen Schweizer Preisträgern noch eine
Valutaentschädigung zubilligen, so daß wir natürlich
unserseits keine Veranlassung sahen, diese
Bedenken aufrecht zu erhalten. Die Schweizer
mußten es ja am besten wissen! — —

Sie haben es nicht gewußt! — Selten hat jemand
die „Mentalität" seiner Volksgenossen gründlicher
verkannt, als die Herren von der Propaganda in
Bern. In einem Rundschreiben, das sie an zahl¬

reiche schweizerische Geschäftsleute schickten, um
von ihnen Aufträge und Geldmittel für die
Wettbewerbe zu gewinnen, erklärten sie kühn, daß

„heute allein Deutschland über eigentliche Führer
auf dem Gebiet der Reklamekunst verfüge" und
daß die Schweiz „ein zu kleines Absatzgebiet
darstelle, um namhaften Künstlern dauernd ein
angemessenes Betätigungsfeld zu bieten" — Behauptungen,

die nicht nur im schroffsten Gegensatz zu
den Tatsachen und auch zu unserer häufig genug
geäußerten Hochachtung vor der Schweizer Kunst
standen, sondern auch in diesem Zusammenhang
so unangebracht wie möglich waren und ihren
Verfassern ein verzweifelt schlechtes Zeugnis als

Werbefachleute und Seelenkenner ausstellten!
Sie haben denn auch geradezu verheerend

gewirkt! Die Zeitungen griffen die Sache auf, und
zahlreiche gelesene Blätter, an ihrer Spitze die „Olt-
ner Nachrichten" und „Das Werk" des Schweizer
Werkbundes, weiterhin die „Neue Zürcher Zei-
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